
Baustile des Stift Sankt Lambrecht 

 

 Romanik:  

o Der Karner aus dem 12. Jahrhundert ist eine 

zweigeschossige Rundkapelle. Er war vor der Stiftskirche 

die erste Pfarrkirche in St. Lambrecht. Die 12 Fenster 

des Karners erinnern an die 12 Apostel. Im unteren 

Geschoß ist das „Beinhaus“. Im Obergeschoß ist die 

Aufbahrungshalle. 

o Das romanische Portal beim Stiftseingang, das bei 

Renovierungsarbeiten freigelegt wurde.  

o Der Seitenausgang, der in die Quadratur führt. (neben 

der Orgel) 

 Gotik:  

o Die Peterskirche wurde im gotischen Stil errichtet.  Sie 

hat einem typischen Flügelaltar und 3-Pässe und 4-Pässe 

in den Fenstern. 

o Stiftskirche: Die gotische Hallenkirche- mit den 

typischen Spitzbögen im Gewölbe. Die Stiftskirche ist 78 

Meter lang und 20 Meter breit. Die Innenraumhöhe 

beträgt 16 Meter und die Turmhöhe 65 Meter. Sie hat 

drei gleich hohe Schiffe. 

o Schlosskapelle: Die gotische Schlosskapelle hat ebenfalls 

einen gotischen Flügelaltar. 

 Barock: 

o Die Innenausstattung der Stiftskirche ist barock. Ebenso 

die Kanzel. Die Türme der Stiftskirche (Zwiebeltürme), 

der Kaisersaal im Kloster und das Stiftstor  sind 

ebenfalls in diesem Stil erbaut worden.  

 Renaissance:  

o Die Vorderseite des Eingangs der Stiftskirche ist in 

diesem Stil. 
 


